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Herr Bundesrat 
Albert Rösti 
Vorsteher UVE K 
Eidgenössisches Departement für Umwe lt, Verkehr, 
Energie und Kom munikation 
Bundeshaus Nord 
3003 Bern 

Swiss-Ski 
Horne of Snowsports
Arastrasse 6 
CH-3048 Worblaufen 

T +41 31 950 61 11 
info@swiss-ski.ch 

Worb laufen, 22 . Januar 2024 / cs l 

Stellungnahme von Swiss-Ski zur Teilrevision der Radio- und 

Fernsehverordnung RTVV 

Sehr geehrter Herr Bundesrat, 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit dem Schreiben vom 9. November 2023 hat der Bundesrat das Vernehmlassungsverfahren 
zur Teilrevision der Radio- und Fernsehverord nung (RTVV) eröffnet , das bis 1. Februar 2024 
dauert. Swiss-Ski bedankt sich für die M öglichkeit zu r Stel lungnahme, die wir Ihnen hierm it 
fristgerecht zukommen lasse n. 

Aktu ell so rgt die SRG für ein vielfältiges und eigens für die verschiedenen Spra chregionen 
aufbere itetes Sportangebot. Dass der Bundesrat die angekündigte Halbierungs initiat ive 
ab lehnt, begrüsst Swiss-Ski . Allerd ings sind wir über die in der Teilrevision vorgeschlagene 
Gebührensenkung auf CHF 300.- und die vorgesehene Anpassung der Konzession seh r 
besorgt. Gespart und abgebaut würde - darauf hat der Bundesrat sowohl in der 
Medienkonferenz als auch in der entsprechenden Medienmitteilung hingewiesen - vor allem 
bei der Sportberichterstattung und in der Unterhaltung. Die vorgeschlagenen Massnahmen 
und insbesondere die Anpassung der Konzession ab 2029 sind daher als Gefahr für die 
Sportberichterstattung der SRG und damit für den gesamten Schwe ize r Sport zu verstehen. 

Mit der Berichterstattung über insgesamt rund 100 Sportarten und der Liveberichterstattung 
in über 30 Sportarten im TV, Radio und On line, der Ausstrah lung in allen Landestei len und 
ihrer Livebericht-erstattu ng auch über kleinere Sportarten ist die SRG eine enorm wichtige 
Partnerin für den gesamten Schweizer Sport. 
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Negative Auswirkungen für Sportverbände, Vereinskultur und Gesellschaft 

Bet reffend die Prod ukti on aufwä ndiger und we it über die Land esgrenze n hinaus bedeutender 

Li ve-Events wi e beispielswe ise jene zu den Lauberh ornrenn en in Wengen verfügt die SRG 

über grosses Knowhow und über langjährige wertvo ll e Erfa hrung. Sie ze ichnet fü r die 

Pro duktion von rund 800 Sportevents pro Jahr ve rantwortli ch. Davon profiti eren za hl re iche 

Sportarten mit ihren Verbänden, Ve reinen, angeschlossenen Orga nisa tionen und vor all em 

die Sportlerinn en und Sportl er und deren Fans. Mit ihren Pro duktionen leist et die SRG einen 

essenziellen Beitrag zur medialen Präsenz des Sports und damit indirekt zu dessen finanzieller 
Unterstützung via Sponsoring. 

Die Kürzung der Sportberi chterstattung hat ni cht nur Auswirkungen für die Sportfan s am TV, 

Radio und auf den Online-Pl attfo rmen, sondern ga nz konkret auf die Sportve rbände, die 

Ve reinskultur in der Schweiz und damit auf die gesa mte Gese llschaft : 

• Sportförderung: Die mediale Sicht barkeit einer vielfä lt igen Sport landschaft ist ze nt ral für die 
Entwicklung der breiten Sportfö rderun g. Insbesondere kl einere Sportarten gewinnen an 
Attraktivität und dadu rch Mitgli eder, in dem ihre Wettkämpfe medial hochwertig aufbereitet 
geze igt werden. 

• Sponso ring: Die TV-Präsenz ist ein Hauptargument bezügli ch Sponsoring von Sportarten. Die 
Ve rhandlungsbasis von Sportvereinen und -ve rbänden ve rschlechtert sich deut li ch, wenn die 
TV-Präse nz abnimmt. 

• Produktion/Ausstrahlung: Di e SRG ist eine wicht ige Produ ze ntin von Sport-Übertragunge n 
aus der Schweiz. Im Fa ll e von Sparm assnahmen wäre die Produktion und Übertragung vo n 
Welt- oder Euro pameisterschaften sowie nati onaler Top-Events wie beispi elsweise den 
alpinen Weltcup-Klass ikern am Lauberhorn und Adelboden ode r andere Schneesport­
Ve ranstaltungen in Frage gestellt. Die Finanzierung und damit die Existenz von vielen 
Sportevents in der Schweiz stünd e auf dem Spiel. Private Sender verfügen längst ni cht in 
all en Sportarten über das notwendige, umfassende Knowhow und auch ni cht über das 
Interesse, Sportarten - gerade jene abseits des Mainstrea ms - zu fö rdern. 

• Priva ti sierung: Eine zunehmende Sportberichterstattung auf privaten Sendern mit te ils 
kostenpflichtigem Angebot würde dazu führen, dass sich finanzstärkere Personen ein 
grösse res TV-Sport-Angebot leisten können und fin anzschwächere Personen wenige r TV­

Sport konsumieren können. Dies ist nicht im Sinne des Sports, der Menschen hierzulande 
über all e Gese ll schaftsschichten hinweg verbinden so ll. Eine Verlagerung der 
Sportberi chterstattung auf pri va te Se nder würde die Segmentierung der Schweize r 
Gese llschaft ve rstärken. 

• Zusa mmenhalt: Di e Sportprogramme der SRG vermitteln dem Publikum in all en Landesteil en 

der Schweiz gemeinsame, emotionale Erlebnisse, sorgen für Lebensfreude und generieren 
Anschlusskommunikation über den eigenen Bekanntenkreis hinweg. Gerade in Ze iten mit 
vielen negati ven Ereignissen ist di es ein wi chtiger Bestandteil des gese llschaftli chen 
Zusa mmenlebens. Di e qualita tiv hochwerti gen, abwechslungsreichen und vielfä lti gen 
Sportprogramme de r SRG haben damit einen gesa mtgese ll schaftli chen Wert- nicht zulet zt 
in Bezug auf den Zusa mmenhalt in unse rem Land - der nicht durch Kürzunge n ri ski ert 
we rd en darf. 
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Fazit 

Die in der Teilrevision vo rgeschlagene Gebührensenkung und die Anpassung in der 

Konzession hätt en grosse, negative Auswirkungen auf den gesamten Schweizer Sport. Die 

SRG ist eine langjährige und zuverläss ige Partnerin für unseren Verband Swiss-Ski, den 

Schweize r Sport im Allgemeinen und für die Schweize r Sportfans in all en Sprachregionen. 

Desha lb set zt sich Swiss-Ski für eine auch in Zukunft starke SRG ein . Wir lehnen eine 
Redukt ion der Medienabgabe sowie eine Anpassung der Radio- und Fernsehverordnung auf 

Kosten des Sportangebots entschieden ab. 

Wir danken Ihnen für die Berücksichtigung unserer Stellungnahme. 

Freund li che Grüsse 

7~ 
Dr. U Lehmann 
Prä ent 
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